
Inhalt.

Achtzehntes Kapitel.

Geschichte der calmarschcn Union, und der
luthcrschen Kirchcnvcrändcrung in Dane-
mark und Schweden S, r

Neunzehntes Kapitel.

Gustav Wasa's Verdienste um Schweden.
Erich XIV wird zuleht wahnsinnig. Jo¬
hann verseht die Schweden in die Gefahr,
die katholische Religion wieder annehmen



Das türkische Reich breitet sich immer weiter
aus. Syrien und Aegypten werde» türki¬
sche Provinzen. Gipfel der türkischen Macht
unter Soliman Ii. Ungern kömmt an das
Haus Ocstreich. Der persische Schach -
Abbas erhebt sich zum furchtbaren Nach¬
bar des osmanischen Staates 16;

Zwey

Zwanzigstes

Polen macht sich seinen Nachbarn, und beson¬
ders den Russen, furchtbar. Der russische
Staat ist in Gefahr, von den Polen über¬
wältigt zu werden. Licfland kömmt größ¬
tenteils an Polen. Ursprung des Herzog¬
tums Kurland 104

zu müssen. Noch großer wird diese Gefahr
unter Sicgmund, der endlich den schwedi¬
schen Thron seinem Vatcrsbrudcr Karln IX
überlassen muß S.49

Kapitel.



V

Zwey und zwanzigstes Kapitel.

K- Ferdinand thcilt die kstrcichische Monar¬
chie. Grumbachschc Handel. VcrfolgungS-
geist'der Katholiken. Uneinigkeit der Pro¬
testanten. Concvrdicnbnch. Gebhard von
Cvln. Gregorianischer Kalender. Jülich-
schcr Erbfvlgcstreit. Unipn und Ligue.
Kaiser Mathias S-—o

Drey und zwanzigstes Kapitel-

Philipp III von Spanien, nebst Lcrma und
Caldcrona. Stillstand von Antwerpen.
Oldcn Barneveld. Moritz von Onanien.
Arminins und Gomar. Die Hollander

' setzen sich auf den sundischen und nivlucki-
schcn Inseln fest: auch verdrängen sie die
Portugiesen aus China und Japan. Ge¬
schichte dieser Staaten. Die Moriscos.
werden aus Spanien vertrieben. Pulver-
Verschwörung unter Jacob I. Sonnncr-
s>t, Jacobs Webling.

Piex



VI

Vier und zwanzigstes Kapitel.

Frankreich und Ludwig xm, erst van Marie

von Medici und d'Ancre, hernach von Lin¬

nes, regiert, Richelieu, uneingeschränk¬

ter Minister, unterdrückt die Huguenvttcn,

und nimmt sich der Graubündncr gegen

Spanien an. Spaniens und Frankreichs

Einfluß auf Italien, vornehmlich aus Flo¬

renz, Savvycn, den Pabst, den manlua-

nischen Erbfolgestrcit S. zr«

Die Vignette auf dem Titelblatte des elften
Theiles stellt den Kreml (oder den alten zvrischen
Pallast) zu Moskau vor.

Auf dem Titelblatts des zehnten ThcileS be-^
findet sich die Paulskirche zu London.

Acht-
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